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L 16   Landschaft zu Jean Pauls Zeiten

Der Lehrer von Jean Paul Th. Helfrecht hat das Fichtelgebirge beschrieben. Es lässt Einblicke zu, wie sich
die Landschaft und die Auffassung der Landschaft seit dieser Zeit verändert hat.

„Sowohl in diesem Tale als auch an anderen Plätzen sind die Bernecker anderer Gemeinden mit einem
nachahmungswürdigen Beispiel vorangegangen. Sie haben Ödlandschaften und andere Gemeindeplätze,
welche sonst nichts als schlechte Hut waren, zerschlagen und zu fruchtbaren Feldern umgeschaffen, die den
Fleiß dieser guten Hauswirte mit jedem Jahre mehr belohnen mögen. Vielleicht können sie auch noch ihre
dürren Rangen und Anhöhen fruchtbar machen, wenn sie den kleinen spanischen Klee oder Esparette
anbauen wollen, der auf dürren steinigen Hügeln vorkommt.
Diese Art des Futters ist auf den Unteralpen sehr gemein und
leistet gute Dienste, selbst zur Mästung des Schlachtviehs“
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